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Neuer Redaktor der Schweizerischen Zeitschrift fiir Pilzkunde:

Herr Julius Peter, Chur

Untere Plessurstrafle 92, Tel. (081) 2 16 15
(Redaktionsiibernahme am 10. Miirz 1962)

Die Delegiertenversammlung des Verbandes SVP wihlte in Murgenthal am 25. Fe-
bruar 1962 Herrn Julius Peter von Chur als neuen Redaktor. Wir freuen uns,
wiederum einem unserer prominentesten Pilzkenner die Gestaltung unserer Zeit-
schrift in die Héinde legen zu kénnen. Dem scheidenden Redaktor, Herrn Rudolf
Haller, Rohr, danken wir nochmals herzlich fiir seine vorziigliche Redaktions-
arbeit. In Anerkennung seiner besonderen Leistungen wurde er im Jahre 1961
zum Ehrenmitglied des Verbandes ernannt. Der Start unseres neuen Redaktors
steht unter einem guten Stern. Das Erscheinen einiger Farbtafeln in unserer Zeit-
schrift ist sichergestellt, und endlich sind wir soweit, daf} wir gute volkstiimliche
Artikel und geeignete wissenschaftliche Abhandlungen mit einem kleinen Un-
kostenbeitrag belohnen kiénnen (wenn miglich Verrechnung gegen Biicher aus
unserer Yerbandsbuchhandlung). Wir wiirden uns besonders freuen, wenn wir
aus den Kreisen unserer Pilzfreunde schriftstellerisch begabte Talente zur Mit-
arbeit gewinnen konnten. Doch gut schreiben ist ebenso schwierig wie Pilze be-
stimmen! Sprachlich oder inhaltlich ungeniigende Artikel miissen eliminiert oder
zur weiteren Bearbeitung zuriickgeleitet werden. Anfinger bitten wir, sich durch
MiBerfolge nicht entmutigen zu lassen, nur eifriges Sprachstudium, Ubung und
Geduld fithren zum Erfolg. Ein Pilzbestimmer kann nicht ohne Pilzbestimmungs-
biicher, Jiinger der Schreibkunst kénnen nicht ohne den «Duden, Rechtschrei-
bung» auskommen.

Wir hoffen, Herrn Peter mége als Redaktor ebensoviel Erfolg beschieden sein
wie mit der Herausgabe seines Pilzbuches «Kleine Pilzkunde Mitteleuropas».

Der Verbandsvorstand: sig. E. H. Weber
33



	Neuer Redaktor der Schweizerischen Zeitschrift für Pilzkunde : Herr Julius Peter, Chur

